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Stand: 04.05.2023 
 
 
 
 
 

Nachhaltigkeit im Beschaffungsmanagement 

 
bei der Kreissparkasse Ostalb 

 
 
 
 
 
 

Allgemeine Nachhaltigkeitsstandards 

Um zu einer nachhaltigen Entwicklung beizutragen, haben wir u. a. folgende Grundgedanken 

strategisch in unserem Haus verankert: 

 Wir engagieren uns für die Gemeinschaft und fördern die Entwicklung von 

Wirtschaft, Gesellschaft und Lebensqualität in der Region. 

 Wir agieren ressourcenschonend mit dem Ziel den Umwelt- und Klimaschutz zu 

unterstützen. 

Die Berücksichtigung von sozialen, ökologischen und ökonomischen Belangen ist uns 

wichtig. Wir möchten uns nachhaltig weiterentwickeln und geeignete Maßnahmen treffen, um 

das Wohlergehen und die Lebensqualität in der Region langfristig zu erhalten. 

 

Nachhaltigkeitsstandards im Einkauf für alle Abteilungen der KREISSPARKASSE OSTALB 

Diese Grundgedanken beziehen wir auch in unser Beschaffungsmanagement ein. Wir 

möchten nicht nur die Qualität und den Preis unserer Produkte betrachten, sondern legen 

hierbei auch Wert auf die Einhaltung von Aspekten der Nachhaltigkeit. 

In Zukunft werden wir unser Beschaffungsmanagement an einheitlichen Kriterien 

ausrichten und haben für uns die folgenden Leitsätze definiert: 

• Wir kaufen verantwortungsvoll ein und achten auf anerkannte Standards (u. a. 

Siegel und Zertifikate). 

• Wir kaufen bevorzugt bei inländischen / regionalen Lieferanten ein oder bei 

Partnern der Sparkassen-Finanzgruppe.  
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• Es sollen möglichst nachwachsende Rohstoffe verwendet werden sowie ein 

sparsamer Verbrauch der Ressourcen stattfinden. 

• Wir verzichten auf umwelt- und gesundheitsgefährdende Inhaltsstoffe sowie auf 

bekannte Problemstoffe wie z. B. Asbest. 

• Unsere Produkte und Waren sollen langlebig, wiederverwendbar und  recyclingfähig 

sein, sowie eine Reparatur- und Wartungsfreundlichkeit aufweisen. 

• Bei der Beschaffung von IT-Ausstattung halten wir uns an die Freigaben der Finanz 

Informatik. Bei weiteren Beschaffungen (i .d. R. Kleinteile) achten wir verstärkt auf die 

Angaben wie z. B. den Energieverbrauch, Schadstoff- und Emissionsfreiheit. Wir 

bevorzugen in unserem Auswahl- und Entscheidungsprozess Geräte, die 

entsprechende Zertifizierungen, Gütesiegel oder Qualitätsstandards vorweisen 

können. Bei Kleinmengen oder Sonderartikeln kann ggf. auf weitere Lieferanten 

ausgewichen werden.  

• Wir achten auf eine möglichst lange Lebenszeit der eingesetzten IT-Komponenten 

und wirken der Obsoleszenz entgegen, berücksichtigen aber auch Einsatzfreigaben, 

Empfehlungen und Wartungskündigungen der Finanz Informatik. 

• Wir fördern die Digitalisierung und reduzieren durch neue Prozesse unseren Papier 

Output. 

• Die Entsorgung darf keine Beeinträchtigung der Umwelt zur Auswirkung haben. Die 

Entsorgung erfolgt bei der Kreissparkasse Ostalb aktuell über die Gesellschaft im 

Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung mbH (GOA), zertifiziert nach EfB. 

• Sofern möglich, versuchen wir beim Einkauf kurze Lieferketten zu bevorzugen.  

• Beim Einkauf von Werbeartikeln berücksichtigen wir gesetzliche Normen und 

anerkannte Standards. Wir achten auf einen verantwortungsvollen Einsatz.  

• Bei der Vergabe von Bauleistungen setzen wir soweit möglich auf regionale 

Meisterbetriebe.  

• Beim Einkauf von Energie, beziehen wir nur Strom aus regenerativer Erzeugung. 

• Bei unserem Fuhrpark setzen wir auf Elektromobilität, mindestens Hybridfahrzeuge. 

• Bei Dienstreisen ist der ÖPNV der Selbstfahrt vorzuziehen. 

• Wir fokussieren uns beim Einkauf von Speisen und Getränken (z. B. im 

Kantinenbetrieb oder für Veranstaltungen) auf möglichst regionale Anbieter und 

Lieferanten. 
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• Die Einhaltung von Mindeststandards bei unseren Herstellern, Lieferanten und 

Dienstleistern ist uns sehr wichtig. Hierfür haben wir eine Lieferantenrichtlinie 

entwickelt, welche unsere Mindestanforderungen formuliert und unseren (neuen) 

Geschäftspartnern als Selbstverpflichtung zur Verfügung gestellt wird. So wünschen 

wir u.a. eine faire Bezahlung bzw. Mindestlohn, geregelte Arbeitsbedingungen für die 

Hersteller/Produzenten und Dienstleister, keine Kinderarbeit - auch nicht bei Waren 

aus dem Ausland - sowie Gleichberechtigung und Gleichstellung aller Mitarbeiter/-

innen, unabhängig von ethnischer Herkunft, Geschlecht, Alter, Behinderung, Religion, 

Nationalität, sexueller Orientierung, sozialer Herkunft oder politischen Ansichten. 

 

Unser Qualitätsversprechen 

Zur Sicherstellung unserer Qualitätsansprüche, wünschen wir von unseren Lieferanten die 

konsequente Einhaltung der Nachhaltigkeitsstandards, Gesetze und Normen sowie 

Transparenz. 

Um unseren Qualitätsansprüchen selbst gerecht zu werden, legen wir Standards (siehe oben) 

für unser Haus fest, welche wir in unsere Auswahl- und Entscheidungsprozesse mit 

einbeziehen. 

Wir achten im Rahmen unserer laufenden Überarbeitung des Angebotsportfolios 

(Leistungskatalog) darauf, ob wir auf nachhaltigere Alternativen, auch bei höheren Preisen, 

umsteigen können.  

 

Umsetzung von Nachhaltigkeitsstandards 

Wir legen Wert auf die Zusammenarbeit mit Geschäftspartnern, die gleichwertige Grundsätze 

in ihren Prozessen zu Grunde legen und die ESG-Kriterien vollumfänglich berücksichtigen. 

Standards für die Verantwortungsbereiche Ökologie (E), Soziales (S) und die verantwortungs- 

volle Unternehmensführung (G) zum Umwelt- und Klimaschutz sollen in sämtliche 

Geschäftsprozesse integriert werden. Es ist unser Ziel, diese nachhaltigen Gedanken auf die 

gesamte Lieferkette auszuweiten und das Bewusstsein für diese Thematik zu schärfen. 

Um in diesem Zusammenhang das Management der ökologischen, sozialen sowie 

wirtschaftlichen Auswirkungen und die Förderung guter Unternehmensführung über den 

gesamten Lebenszyklus von Dienstleistungen unserer Geschäftspartner sicherzustellen, 

setzen wir eine Selbstverpflichtung ein, um zu erfahren, ob diese die Erfüllung ökologischer, 

ökonomischer und sozialer Verantwortung so ernst nehmen, wie wir selbst (siehe oben). 

Die vorgenannten Anforderungen gelten für alle unsere Geschäftsbeziehungen und werden 

als Grundlage für eine erfolgreiche Zusammenarbeit angesehen. Etwaige bestehende 

vertragliche Vereinbarungen zwischen uns und den Geschäftspartnern bleiben durch diese 

Vorgaben wirksam. 


